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Zum Pfingstfest.

Pfingsten ist schwer zu verstehen. Für Pfingsten mutz
man erzogen sein. Was uns die Apostelgeschichte von Pfing¬
sten erzählt , ist auch das Ergebnis einer langen, mühevollen
Erziehung anfangs noch recht ungeistiger Männer . Pfingsten
heißt : geistig werden!  Man ist nicht von vornherern
geistig und man Wird auch an Pfingsten nicht vollkommen gei¬
stig, weil man eben doch ein Mensch bleibt wie jene Apostel
dort mich. Aber es ist doch ein Anfang , wenn man das eigene
Leben und das Zusammenleben mit den andern aus dem Ge¬
wissen heraus zu gestalten und dafür Kraft und Klarheit zu
schöpfen sucht aus dem Urquell des Geistes. Für dieses Stre¬
ben bildet das erste Pfingsten eine Verheißung.

Man sollte denken, daß Deutschland für ein Pfingsten
erzogen wäre. Viele empfinden, datz -das ungeistige Wesen,
die Jagd nach Gell» und Vergnügen , die Anbetung des äu¬
ßeren Erfolges , die Behandlung des Menschen als Nummer
und Maschine, überhaupt die ganze Seelenlosigkeit der soge¬
nannten Hochkultur uns in den'Abgrund gestürzt hat . Die in
den letzten Jahren unter dieser Schuld gelitten haben und
jetzt noch tiefinnerlich leiden nicht bloß bei sich selbst, sondern
mit ihrem Volk, die sind erzogen für Pfingsten ; denn leiden
und geistig werden hängen untrennbar zusammen. Sie wer¬
den das gewonnene Geistverständnis und die ersehnte Geistes¬
kraft nicht in irgend einer „Begeisterung" verschwenden. Es
ist schön, sich für das und jenes begeistern; die Jugend gedeiht
und reift nicht ohne Begeisterungen. Allein Begeisterungen
kommen und gehen; Geist aber ist stilles, starkes, stetes Ge-
spanntsein -des ganzen Wesens auf jenes Ziel, das über allen
Zielen liegt. Die Begeisterung, die wirklich aus dem Pfingst-
geist kommt, nimmt den ganzen Menschen  in Anspruch
und spannt seinen Willen hoch gerade in den Zeiten, -da aller
Begeisterungsrausch im Angesicht der harten , ernüchternden
Wirklichkeit verflogen ist.

An solchem Geist fehlt es uns immer noch allzusehr. Es
gibt zu viele, die bloß nebenbei geistig sein wollen. Aber
„man kann nicht nebenbei geistig sein;  denn Gei¬
stigkeit ist", wie ein deutscher Führer in unserer Zeit sagt,,
„eine Umkehrung der Welt aus -dem Fundament , ein Durch¬
strömen und Ordnen der Dinge aus den Tiefen". Geistig ist
Geschenk Gottes,  Pfingsten ist Erlebnis . Es quillt und
strömt, wo einmal Pfingsten erlebt worden ist, bald mächtig
rauschend in hohen Wogen, bald leis verborgen in der Tiefe.
Geist ist aber auch Aufgabe des Menschen, ist strenge Selbst¬
zucht, hartes Entsagen und unermüdliches Wollen. Geist ist
vom Anfang bis zum Ziel nicht ohne Kreuz. Darum ist
Pfingsten so selten. Man will  es nicht verstehen. Man
kann es nicht verstehen, bis man in dieselbe Schule eingetre¬

ten ist, in der jene jüdischen Männer für Pfingsten erzogen
wurden. Es ist die Schule des Meisters, der selbst durch
schwersten innersten Kampf und Tod hindurchging, -damit an
seinem Geist die Menschheit genese.

WÜr »»>ptttoerg.
Stuttgart , 6. Juni . (Eröffnung - er Bauausstellung .) Die

Stuttgarter Bauausstellung übertnfft in ihrer Ausgestaltung
alle Erwartungen . Ursprünglich in kleinem und bescheidenem
Rahmen geplant, ist allmählich etwas Großzügiges daraus ge¬
worden, wie es Stuttgart bisher noch nie -gesehen hat . Die
Zahl der Aussteller hat sich von Tag zu Tag gemehrt und
die Ausstellung wird sich mit großer innerer Reichhaltigkeit
über das ganze Gelände des alten Bahnhofs bis zum neuen
Bahnhof hinunter erstrecken. Ausstellungen Pflegen ja in der
Regel nicht rechtzeitig fertig zu werden. Der Bauarbeiterstreik
hat die Arbeiten natürlich auch nicht gefördert. Aber trotzdem
wird die Ausstellung am Samstag , wenigstens zum Teil , er¬
öffnet werden. Im Laufe der Woche nach Pfingsten -dürste
-dann auch der Rest der Ausstellung für die Allgemeinheit zu¬
gänglich werden. Das obere Ausstellungsgelände, dessen Frei¬
gabe am Samstag erfolgt , umfaßt sieben Hallen und das
Freigelände 1 mit folgenden Abteilungen : Wissenschaftliches,
Innenausstattung , Möbel , Kunstgewerbe, Zeichnungen, Mo¬
delle, Baubedarfsartikel , technischer Bürobedarf , Heizung, Gas,
Elektrizität , Baustoffe und Kleinbauten. Das untere Aus¬
stellungsgelände besteht aus fünf Hallen und dem Freigelände
2 bis 4. Hier befinden sich: Baumaschinen, die Stuttgarter
Sezession, Kleinmaschinen, Werkzeuge, sanitäre Anlagen , Her¬
bergs - und Siedlungswesen, Transportanlagen , Denkmal¬
pflege, Gartenkunst, Wohn- und Siedlungsbauten , sowie Las
Haus des Handwerks.

Stuttgart , 6. Juni . (Ende des Bauarbeiterstreiks .) Die
Bauarbeiter , die Ende letzter Woche wegen Lohnstreitigkeiten
die Arbeit niedergelegt hatten, werden heute die Arbeit unter
den alten Bedingungen , die vor Ausbruch des Streiks bestan¬
den haben, die Arbeit wieder aufnehmen.

Saulgau , 5. Juni . (Gutek Fang .) In Lampertsweiler
wurde ein angeblich wogen Arbeitslosigkeit in Not befindlicher,
jüngerer Mann wegen Bettelns festgenommen, -der sich als
der ledige Schlosser Otto Langbau von Naundorf bei Arn¬
stadt in Thüringen ausgab . Als er hier nach dem Gefäng¬
nis gebracht werden sollte, unternahm er einen Fluchtversuch,
konnte aber alsbald wieder ergriffen werden. Die weiteren
Feststellungen ergaben, daß der angebliche Schlaffer Langbein
in Wirklichkeit der 24 Jahre alte , ledige Bäcker Karl Maier
von Weinheim (Baden) ist, der anfangs April vom Schöffen¬
gericht Ravensburg wegen mehrfachen Diebstahls zu ,3^ Jah-

ren Gefängnis verurteilt wurde . In -der Nacht vom 13. auf
14. April ist Maier mit drei weiteren Gefangenen aus dem
Amtsgerichtsgefängnis in Ravensburg ausgebrochen und
wurde wegen Meuterei steckbrieflich verfolgt.

Vermischtes»
Riesemmterschlagungen beim Postscheckamt München.

Beim Postscheckamt München sind große Unterschlagungen
aufgedeckt worden, die ein Bediensteter des Amtes in Verbin¬
dung mit einem Angestellten einer Münchener Firma began¬
gen hat . Die Höhe der veruntreuten Gelder wird auf ins¬
gesamt 700 000 Goldmark veranschlagt. Die Sache kam da¬
durch ans Tageslicht, daß einer -der Täter seinem Helfer mit
dem unterschlagenen Geld durchbrannte.

Großfeuer in einem Sägewerk. Laut „Mainzer Anzeiger"
brach Montag nacht gegen >L12 Uhr in Mainz -Kostheim auf
dem Anwesen der Firma Georg Hartmann -Schollmeyer, Sä¬
gewerk und Möbelfabrik, ein Großfeuer aus . Bei -den rei¬
chen Vorräten an brennbaren Stoffen nahm der Brand rasch
gewaltigen Umfang am Dem Feuer fielen die gesamten Holz¬
vorräte , das Wohnhaus, -das Kesselhaus, die Stallung und
mehrere Schuppen zum Opfer. Das Feuer währte bis zwei
Uhr . Die Entstehungsursache ist noch nicht bekannt.

Glockenabsturz. In der evangelischen Kirche zu Niederrad
sollten am Dienstag drei neu beschaffte Glocken aufgehängt
werden. Zwei der Glocken waren bereits an dem Glockenstuhl
aufgehängt, und die dritte war bis auf einen halben Meter
ihrem Bestimmungsort nahe gekommen, als der Flaschenzug,
der zum Aufwinden der Glocken diente, riß . Die sechs Zentner
schwere Glocke stürzte herab, durchschlug Len Dachstuhl und
beschädigte auch das Dach der Kirche. Bei dem Anprall auf
die Erde ging die Glocke in vierzehn Stücke.

Mißglückter Fallschirm-Abspruug. Ingenieur Vogt, der
Sohn des norwegischen Gesandten in England , sprang bei
einer Fliegervorführung in Christiania in einer Höhe von
400 Meter aus einem Luftschiff, ohne Laß der Fallschirm sich
ausbreitete . Vogt stürzte ins Wasser und wurde auf -der
Stelle getötet.

Trotze Auswahl in guten Qualitäten zn billigen Preise« i«
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Der Tanz um das goldene Kalb
lvj Von Erica Grupe - Lörcher

(Nachdruck verboten.)

Nachdem Dr . Forgiß Frank die Hand gereicht, begrüßte
er nach kurzem Zögern auch den Fremden . „Ach, Herr Wedell!
Ich habe Sie im ersten Moment nicht mit Sicherheit erkannt.
Die Beleuchtung ist hier an der Balustrade etwas dunkler.
Wir sind uns ja schon verschiedene Male im Hause des Ge¬
heimrates begegnet, nicht wahr ?"

„Ja , gewiß, Herr Rechtsanwalt , bei den verhältnismäßig
wenigen Malen , an denen ich hier an Geselligkeiten teil¬
nehme!"

„Sie gestatten, Herr Wedell, daß ich Sie beide bekannt
mache. Herr Dr. Barry — Herr Wedell!" Während der
förmlichen gegenseitigen Verbeugung dachte Frank , daß ihm
wirklich gar nichts an dieser neuen Bekanntschaft läge. Da
ihm in diesen Augenblicken das Wichtigste war , vor dem
Fremden seine langjährige Bekanntschaft mit Zyria zu doku¬
mentieren , ergriff er die Gelegenheit, sie aufzusuchen, als ge¬
rade der Tanz beendet war und die jungen Damen nach
mehrfachen Verneigungen auseinanderzustreben schienen.

„Sie entschuldigen, meine Herren ! Ich will nur eben
Fräulein Zyria zu der reizenden Idee beglückwünschen und
dann unsere Gastgeber begrüßen ! Ich habe mich erst ver¬
spätet einfmden können!"

„Schade," meinte Herr Wedell, ilM einige Sekunden nach¬
sehend, „ich war gerade im Begriff, ihn zu bitten, mich der
jungen Dame vorzustellen, welche dort als Heckenrose tanzte."

Der Rechtsanwalt horchte auf. Nun wußte er den Zu¬
sammenhang, in dem eben der Name von Zyria zwischen
beiden Herren gefallen war . Warum sollte Wedell nicht die
Bekanntschaft von Zyria machen? Die Eile, mit der sich
Frank von ihnen eben verabschiedete, war ihm auffällig
Wirklich sah er jetzt, in die Mitte des Saales blickend, Frank
auf Zyria zusteuern, ihr die Hand reichen und in offensicht¬
lich freundschaftlicherWeise auf sie einreden. Er blieb auch
an ihrer Seite , nachdem sie jetzt langsam nach vorne ging, um
sichtlich irgendeine Angelegenheit zu erledigen. Jeder , der
das junge Paar dort nebeneinander gehen sah, mußte glauben,
es seien die besten und herzlichsten Bekannten, ja, vielleicht
lag auch ein Teil von Bewerbung und Hofmacherei in der
-Haltung des jungenArjts ^ wie er zuder jungen Dame sprach.

„Den Wunsch kann ich Ihnen erfüllen, Herr Wedell!
Fräulein Zyria ist mein Mündel . Wenn die Gelegenheit sich
gibt, will ich gern die Vorstellung vermitteln !"

Der Fremde horchte mit sichtlich erwachtem Interesse auf.
„Sie sind Ihr Vormund ? Dann ist die junge Dame Waise?"

„Seit einigen Jahren . Sie ist von Fräulein Werner ins
Haus gezogen worden , um sie in ihren weitverzweigten musi¬
kalischen Interessen zu unterstützen und um in all den gesell¬
schaftlichen Anordnungen des unruhigen Haushaltes eine ge¬
schickte jugendliche Stütze neben sich zu haben."

Das Interesse von Wedell wuchs. „Sie ist im Hause
meiner Verwandten ?" Sein Blick ging langsam zu Zyria
hinüber und blieb an ihr haften. Er wurde ernst, ver¬
schleiert. Unbewußt tat es ihm weh, wie er den jungen Arzt
so kardial-vertraulich auf Zyria einsprechen sah. Es hätte
wirklich nur gefehlt, daß er in der Zwanglosigkeit des Abends
seinen Arm unter den ihren geschoben hätte.

„Ich habe von der neuen Anwesenheit dieser jungen
Dame im Hause meiner Verwandten noch gar nichts gewußt!
Aber das ist nicht verwunderlich. Ich komme wenig zur
Stadt , und auch dann nur , um Pferde zu kaufen oder Ge¬
schäftliches zu erledigen. In Gesellschaftengehe ich so wenig
wie möglich!"

„Ganz mein Fall, " meinte Rechtsanwalt Forgiß . „Auch
ich hin heute nur hier, weil es unhöflich ausgesehen hätte,
wenn ich abgesagt hätte. Es ist ja quasi heute Geburtstags¬
feier im großen Rahmen . Aber ich werde mich so bald
drücken und verschwinden, wie es möglich ist. Denn ich habe
gar zu wenig Gefallen an allem diesen gesellschaftlichen Klim¬
bim." Modell stand unbeweglich neben ihm und hörte ihm
zu. Was er da vernahm , war auch ihm so begreiflich. „In
meinem Beruf als Rechtsanwalt bekommt man so viel Ein¬
blick in alle möglichen Verhältnisse, daß einen der „Kulrssen-
zauber" nicht mehr lockt. Und schließlich baut sich der Nimbus
der heutigen Gesellschaftszuständeauch zum größten Teil aus
„Kulissenzauber" auf!"

„Bei Ihnen ist es der Beruf , Herr Rechts«m»«fft, bei mir
das Landleben. Meine Besitzung liegt eine gute Munde
Wcigenfahrt von der Eisenbahnstation weg. Da verbietet sich
eine stark« Anteilnahme an den städtischen Gesellschaften von
selbst. Man ist bei unsereinem mehr auf häuslichen Besuch
und Gastfreiheit angewiesen. Und vielleicht wird darum
alles innerlicher und wärmer . Man bittet, wenn  man au?

dem Lande wohnt, nicht so leicht jedermann zu sich ins
Hans !"

Die Augen des Rechtsanwalts leuchteten. „Oh, die Gast¬
lichkeit auf dem Lande ! Das ist etwas anderes . Aber di«
Geselligkeit hier in Checkberg ist auch besonders oberflächlich,
weil in unserer Kaufmanns - und Handelsstadt das Geld die
erste Geige spielt. Das ausschlaggebende Moment ! Nehmen
Sie einmal dagegen die Geselligkeit in einer Universitätsstadt
oder in Weimar mit seinen wundervollen alten Traditionen.
Was ist dagegen hier für Protzigkeit und Parvenütum !"

Er brach ab, weil er wußte, Herr Wedell war ein ent¬
fernter Verwandter des Geheimrates und konnte vielleicht
seine weiteren Aeußerungen in diesem Thema als Spitze
gegen den Geheimrat auslegen. Aber Wedell schien der
gleichen Ansicht zu sein, wie er selbst.

„Ihre Aeußerungen treffen auch zum Teil auf das Haus
meiner Verwandten zu. Seitdem der Geheimrat durch ge¬
schickte Spekulationen seiner Grundstücksmakler zu ansehn¬
lichem Reichtum gekommen ist — und als logische Folge dieses
Reichtums und Ansehens bei einer ganzen Reihe von großen
Aktienunternehmen in den Aufsichtsrat gewählt wurde , was
ja bekanntlich eine sehr stattliche Dividendenteilnahme heißt,
seitdem habe ich den Eindruck, als würde das Geld mit vollen
Händen bei ihm ausgestreut , als habe er jegliche Richtschnur,
jeden Maßstab verloren."

Der Rechtsanwalt schwieg, aber in seinen klugen, immer
noch frischen und ausdrucksvollen Zügen lag eine unverkenn¬
bare Zustimmung . Es schien, als ob es dem Gutsbesitzer
angenehm war , sich über dieses Thema äußern zu können.
Es war «ine Pause im Programm eingetreten. Die Gruppen
schienen wieder für kurze Zeit durcheinanderzufluten. Di«
Herren , welche in der Hauptsache im Halbrund die Balu¬
straden des hufeisenförmigen Saales umsäumt hatten, ge¬
sellten sich zu der Damenwelt auf dem Podium zu kurzer
Zwischenunterhaltung . So waren die beiden Herren ziem¬
lich allein geblieben. Man schwatzte ringsum so ausschließ¬
lich banale und der Stunde angemessene Dinge, daß niemand
auf ihr Gespräch achtete.

„Der Geheimrat betreibt nach meiner Ansicht, oft zu
offensichtlich, bas Bestreben, unter allen Umständen eine große
Rolle — vielleicht die erst« Rolle in Checkberg zu spielen. Ich
nehme das fett einiger Zeit mit Mißbehagen wahr . Meine
Verwandte läßt auch zuweilen Bemerkungen fallen, weil ich
Mch wenig .sehen.lasse mgd M.rückMt ?.̂ (LM .MuLMül ).L..
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Für Vogelzüchter!
Hanfsamen, Röbsamen, Ka-
nariensamen (Glanz), Hirse,
Haferkerur,kemischtesVogel¬

futter.
Spezialfutter

für Finken aller Art, Amseln,
Drosseln und andere Weich¬

fresser.
Papageienfutter.

Vogelsaud. Sepia -Schalen.

MM-SkMie
Pforzheim,

Abt. Tier-, Nähr- und Heil¬
mittel,

Marktplatz 12, Fernruf 379.

Vorübergehende Preisermäßigung!
Eine Eifenbahnwaggonladung

ungebleichtes Baumwolltuch
st eingetroffen. Dasselbe kommt wie folgt zum Versand:
Ungebleichtes Baumwolltuch , solide Qualität , passend für Futter¬

zwecke etc., 78 Clm. breit, per Meter . . 62 Pfg .,
Ungebleichtes Baumwolltuch , säst unverwüstlich, 78 Ctm . breit , per

Meter . 79 Pfg.
Aus günstigen Abschlüssen offeriere ferner:

Hemdenflanell , fast unzerreißbar , feinfädig aus erstklassigenGarnen,
72 Ctm. breit, per Meter . 79 Pfg .,

Weißes Hemdenluch aus etwas stärkeren Garnen , solide rein weiß
gebleichte Qualität , 80 Ctm. breit, per Meter 78 Pfg .,

Weißes Hemdentuch , erstklassige Qualität , 80 Ctm . breit, per
Meter . 1 Mk.

Sämtliche Waren sind aus rein amerikanischer Baumwolle her¬
gestellt. Versand per Nachnahme von 10 Mark an ; ab 20 Mark
portofrei . Wenn nicht entsprechend, bezahle den vollen Betrag zurück.
Josef Witt , Fabrikation und Versand, Weiden 3S8,

(Oberpfalz).
Aeltestes und größtes Versandgeschäft der Art in Bayern.

Grotzes Lager in
NlolorrSSern (erste Marken), SahrräScrn,

Nähmaschinen , NinSer - , Sport - unS
Leiterwagen.

Ersatzteile . Reparatur -Werkstütte.
Günstige Teilzahlung.
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Mk gkschmikiiollt KllmMllg
auch der

einfachsten Tapete
gibt Ihren Wohnräumen die gewisse Anmut
und den Hauch wohltuender Gemütlichkeit.

Lapeten-Haus Karl Schönsges,
Reuchlinschulpl. 9. Pforzheim. Fernruf 3409.

Leickenslolke : : : : vsmenküts
Kkvp ckv vkltlv, beste Lckvelrer IVsre, cg. 100 cm

breit, in gllen pgrden, . . . dltr . g.75
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brelt . Mr . 7.8«
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xroLer ^.usvskl.
llaUSIWV, cs. 100 cm breit, in vielen pgrben,

.Mi . 7.8«

8kläsil -'krlli0t, cs. 120 cm breit , sckvere Ware,
in vielen psrden . dttr . 8.8«

LIll8ell-8eläe , elnk. unck gestreikt, cs. 85 cm br.,
. . Mr . von 4.- an'

7süvt , sckv ., ksrbiLu. gestreikt, cs. 85 cm breit,
.Mr . von «.8« sn

NSSSSlIllv, sckv ., ksrbiZ unct xestreiki, cs . 85 cm
breit . bltr . von «.75 an

kisvatl60 -8klckö in <ien leisten bällsterneukeiten,
.dcktr . von sn

8el »irv1<1«r1i»i»«n isirä erkalten ou xr «8-krvl8 «.

^risvr . Dsnn , ptorslisim , 7srrsnnsrstr .12 . Iö >. 2784.

Läoll Llläervr,
unä Verknot»-Neseklltt,
rknncklvik-klesvdLkt,

Pkor2ksim,
pernruk dir. 806, V/estlicbe 107

Lmrvlnv Nödsl,
xanLv LinrieLtvoxsil,

6o1ck- und Lilbsrvsrvo,
klalin , Llsiäsr nsw.

veräen ru ctea dövbsten kreisen
nnxeknnkt!

Höfen  a . E.
Setze drei

wegen Aufgabe der Ziegen¬
zucht dem Verkauf aus.

Merkte , Dienstgebäude.

gegen gute Sicherheit aufzu¬
nehmen gesucht.

Angebote an die Enztäler-
Geschäftsstelle.

Große schöne

Trikot Reite
natur, gelb, weiß, farbig, zu Unterkleidern,

Blusen, Kindersachen rc., versendet
r. Kausch»wech. Trikotweberei. Vesigheilll.

ksollllleille.
8ed«emill8le!ll6, 8MseIwll8teii»e.

kiber8v!nv3llLe,voovellslrriegel,korm- uvä
Kls 82 iegel, pottlsüSremelll, Kiv8. Veryntt-
uoü Asuer-KM, Xemelll- mrä lovröstrkn,
Vsm!- unä LoäkWluttM, 8stA-Ksni!1llkku,
L!o8e1l8, 8suä, L!«8 uuä8edo 11 er, 8owie
slle Wäereu Ksumstknslieu uuä 83 wMcd6

8okteu SreuMokke

liekern immer pünktlick ru cien günstigsten Preisen unä
Leäingungen

XIms L rrsnlrsed,
Sirkenfeict,

Ssuslokf - unckKolilsn -SroKIisnckiung.
kernspeeeber:

KKKeakelck 11. - kkorrdeiw 2288. - keläkkoosed 7.
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„NM
^7eon 8ie Vervsnclt « unä öeksnnte in Klont»
ocker Lüäsmerilcs besucken vollen , <iie rlie Ober»
ksbrk bersbleo können, äsnn teilen 8ie «n, <lereo

xensue / tärcise mit.
Wir verckea uns mit ciiesen oline Kosten kür 8ie
in Verbiaäunx »etren unü cksbin streben, Ibnoa
Qberisbrt , sovic äss sonst erkorrlerlicke keise-

xelck ru besckslken.
ksckmLonixben k »t über - Ile « nscklZxixen
Nr»x«a « teil» vir Ibaeo ebenLll« kostenirek

VI»r . 8 «Iiiutl1 L 8 «Im,
LSojg -Lkuri-8tr »88s 88.

V .8edul2 ,lleükuuäiger,
^r »K « I »aL » KI »« 8v , ill « NLö « p » tI »LV,vodnt

pforrkeim , ksi-süssei-gssss1.
(am SoblosüborA) lelekon 3979.

GprvvI »8lA» »ävi » vrsl IS.
vormittags 8—11 Udr, nachmittags 4—7 Ukr,

Uittvrocb nacdmittag lreine Lpreokstunäc.
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Bieh -Berkauf.
Bon Dienstag morgen9Uhr ab

steht
im Gasthaus zum.Ochsen"in« s r « » ,

ei« großer Transport

kiMlaslizn, jailger, käihligcr
Kühr, smie aasnahmmris
schöllt,hachträchtige Kalhiinien

zum Verkauf und laden Kauf- und Tauschliebhaber freund-
lichst ein

Wolf Nd KerHold Löwengardt.
Rexiugen.

Urteil
!e wie untenstehend laufen täglich ein. Machen auch Sie einen
!Versuch milden Spezialitäten der Firma Robert Ruf,  Ettlingen.

Lvilk'mHviasHl »«sr «i» mit Zutaten.
s„LuLi »»" Ruf's getrocknete Aepfel mit Zutaten, in

Paketen zu 50 und zu 100 Ltr.
Ln .k'8 mit Heidelbeerzusatz.

„ ^ .p^sliara " Ruf's Mostansatz mit Aepfelzusatz in
Flaschen zu 50 und zu 100 Ltr. — Mit und ohne
Süßstoff. _

Oberdielbach,  11 . März 1924.
Möchte Herrn Ruf bitten, uns so bald wie möglich 1 Paket

Heidelbeeren für 150 Liter und 1 Paket Heidelbeeren für 200
5iter ohne Süßstoff zu senden. Waren mit der letzten Sendung

^sehr zufrieden und denken wieder so guten Heidelbeerwein
machen zu können.

gez. Wilhelm Schölch.

Niederlagen:  Mb . Bester , Neuenbürg ; GotthUs Geiges,
Enzberg ; Gottl . Huber Wwe ., Enzberg ; Friedr . Gaus,
Enztal ; Ad . Sommer , Maulbronn ; Erh . Kiirble,
Herrenalb.

Empfehle mein Lager in
Korbmöbel, Korbwaren, Kinderwagen,

Kiaderstnhle, Reisckörbe, Liegeftühle,
Leiterwagen, Holzwaren, Stehleitern,

Schirme, Stöcke, Bruyörepseisen,
Tisch-«. Ständerlampen.

Solllob pleillsr , orsksr . « SPsenalb.

Empfehle
zur jetzig.Gebrauchszeit
sofort lieferbar
bei billigsten Preisen:

Pflöge. Hack- und
Kultivatoren
Lllut-
Grasmöher
Heuwender

ferner
700 mm

Rollendurchmesser
Kreisfögen
HSLselmaschineu
Obstmöhleuu.-Pressen
Dreschmaschinen
stationäru. fahrbar

sowie sömtliche
Maschinen und Geräte
sür die Landwirtschaft.
KM HM

Mühlacker
Uhlavdstraße 9.

Interessenten erhalten
nähere Auskunftb.Herrn

Otto Gorgus
Neuevbiirg,

Mühlstraße Nr. 117.

Arnbach.
Ein Paar schöne

hat zu verkaufen
Loreuz « rotzmau » .

Schömberg.
Einen fast neuen

HcrS
und einen

PklUg,
sowre eine

Schuhmachermaschine
verkauft wegen Platzmangel

Maiseubacher.
Obernhausen.

Ein schönes jährigesZucht-
Rind

hat zu verkaufen
Gustav Wolstuarr.

Mt MWÄ̂istNMUt
für HauS uud
Orchester von
den einfachsten

Schüler- bis zu den feinsten
Künstler-Instrumenten, alles
Zubehör, Saite » usw. emp-
stehlt in reichster Auswahl
Mufik -Haus Lurth,

Großhandel und Einzelverkaui
Pforzheim , Leopoldstr. 17
(Arkaden Kiedaisch— Roßbrücke.1

Conweiler.
Ein 14 Wochen trächtiges

unter zwei die Wahl, verkauft
Aappler.
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